Gemeinde Denklingen Beschlussvorlage

01/2023/2680
Sachgebiet Sachbearbeiter Aktenzeichen
Bauverwaltung Verwaltungsfachwirtin Frau Jost 6024.01-45475
Beratung Datum Behandlung Zustandigkeit
Gemeinderat 05.07.2023  offentlich Entscheidung

Betreff

Verweigerung des gemeindlichen Einvernehmens zum Neubau von zwei
Doppelhdausern und vier iberdachten Carports — FI.Nr. 180 Gemarkung Denklingen —
Am Weiher1+3

Anlagen:

Ansichten_Schnitt

Antrag auf Baugenehmigung

Auszug aus dem Liegenschaftskataster
Baubeschreibung

Berechnungen

Deckblatt

Entwéasserung

Grundriss_Lageplan
Grundrisse_Abstandsflachen_Freiflachen
Lageplan 1_2500

Statistik

Sachverhalt:

Fur die FI.Nr. 180 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauantrag fur o.g. Vorhaben
eingereicht.

Die Errichtung bedarf grundsatzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes bestimmt ist
(Art. 55 Abs. 1 BayBO).

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die Gebietsart entspricht hier
einem allgemeinen Wohngebiet (WA). Ein Vorhaben zu Wohnzwecken ist nach § 4 BauNVO
zulassig.

Das vorgesehene Mal} der baulichen Nutzung und die vorgesehenen Uberbaubaren
Grundstucksflachen (Baulinie/Baugrenze) figen sich zwar grundsatzlich in die Eigenart der
naheren Umgebung ein, das Mal ist jedoch eher hoch. Das Vorhaben liegt dariber hinaus im
Sanierungsgebiet ,Ortskern® (Gebiet nach § 142 BauGB). Hierzu wird aktuell eine Baufibel
aufgestellt, die als Bestandteil der Sanierungssatzung die Bebauung innerhalb des
Sanierungsgebietes konkretisiert regelt. Insbesondere wird auf die Regelungen zu Wand- und
Firsthéhen, den Dachaufbau im Stdosten und ggf. deren Dachneigung, sowie die bodentiefen
Fenster in den oberen Geschossen verwiesen. Ein sanierungsrechtlicher Antrag wurde
angefordert, liegt aber bisher noch nicht vor. Dartber hinaus kann zu weiteren Aspekten aus
der Baufibel bisher keine Aussage getroffen werden, da kein Gestaltungsplan vorliegt (z.B.
Dacheindeckung, Holzelemente, Vorgarten, Einfriedung, etc.). Zukunftig ist bei jedem
Bauantrag innerhalb des Sanierungsgebietes ein Gestaltungsplan mit einzureichen.

Die Erschlieung ist gesichert durch die Zufahrt an einer 6ffentlichen Verkehrsflache, die
zentrale Wasserversorgung und zentrale Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen wird eingehalten.
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Vorschlag zum Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird verweigert.

Fir den Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung wird das gemeindliche Einvernehmen
nach § 145 Abs. 1 Satz 2 BauGB verweigert.

Seite 2 von 2



	REF_vopagel
	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

